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Allgemeine Chronik

Sozialpolitik

Gesundheit, Sozialhilfe, Sport

Medizinische Forschung

Dafür ausgesprochen hatten sich mit Ausnahme von AP, EDU, LP und SD alle im
Parlament vertretenen Parteien, die Arbeitgeber- und Arbeitnehmerorganisationen,
der Bauernverband und die Kleinbauernvereinigung, der Evangelische Kirchenbund, der
Katholische Frauenbund, die Standesorganisationen von Chemischer Industrie und
Medizin, die Kommission für biologische Sicherheit, der Bund für Naturschutz sowie
das ehemalige Initiativkomitee, welches 1987 mit der Einreichung seines
Volksbegehrens «gegen Missbräuche der Fortpflanzungs- und Gentechnologie beim
Menschen» die Diskussion überhaupt erst lanciert hatte.

Bekämpft wurde der Verfassungsartikel von der Liberalen Partei, welcher die neuen
Regelungen bereits zu restriktiv waren. Als zu permissiv wurde er hingegen von AP, EDU,
der SD und der Jungen SVP abgelehnt, ebenso von der Vereinigung «Ja zum Leben»
unter der Führung des Berner EVP-Nationalrats Zwygart, von zahlreichen
Frauenorganisationen wie der Ofra, der FraP und – abweichend von der Gesamtpartei –
vom Vorstand der CVP-Frauen, von Behindertenvereinigungen sowie vom Basler Appell
gegen Gentechnologie und der Schweizerischen Arbeitsgruppe Gentechnologie (SAG). 1

POSITIONSPAPIER UND PAROLEN
DATUM: 18.05.1992
MARIANNE BENTELI

Parteien, Verbände und Interessengruppen

Parteien

Konservative und Rechte Parteien

Die christlich-sozialen Parteigruppen der Kantone Aargau und Obwalden unterstützten
im Gegensatz zur Mutterpartei die Krankenkasseninitiative, welche laut ihrer
Begründung mit der christlichen Sozialbewegung in Einklang stehe. CSP-Parteigruppen
und Vereinigungen, welche in den CVP-Kantonalparteien integriert sind, existieren in
den Kantonen AG, GE, SZ, SO, SG, TG, UR, ZH sowie in den Städten Zug und
Schaffhausen. Die CSP Oberwallis und die CSP Obwalden sind selbständige CSP-
Kantonalparteien, welche direkt in die CVP Schweiz integriert sind. 2

POSITIONSPAPIER UND PAROLEN
DATUM: 10.02.1992
MATTHIAS RINDERKNECHT

Bei den Parlamentswahlen im Kanton Graubünden verlor die CSP alle ihre drei
bisherigen Mandate.

POSITIONSPAPIER UND PAROLEN
DATUM: 31.12.2000
DANIEL BRÄNDLI

Im Frühjahr sprachen sich die Delegierten der CSP für eine stärkere christliche
Orientierung der Partei aus, das christlichsoziale Gedankengut werde innerhalb der CVP
immer mehr verletzt – diese hatte für die Mietrechts- und die 11. AHV-Revision die Ja-
Parole herausgegeben; und auch beim Steuerpaket, bei der Post-Initiative, der NFA und
der Stammzellenforschung, die später im Jahr zur Abstimmung gelangten, gingen die
Meinungen der beiden Parteien auseinander; die Empfehlungen der CSP deckten sich
mit Ausnahme der Stammzellenforschung, zu der sie Stimmfreigabe beschloss, mit
jenen der SP. Im Sommer sprach sich der Vorstand der CSP für den definitiven Ausstieg
aus der Kernenergie bis ins Jahr 2015 aus. Die nach wie vor ungelösten Probleme bei
der Endlagerung von radioaktiven Abfällen sowie der schnelle Technologiefortschritt
alternativer Energiequellen sprächen für diesen Schritt. Gleichzeitig anerkenne die
Partei die Notwendigkeit von Endlagern für radioaktive Abfälle in der Schweiz.
Bei den Wahlen in die Legislative der Stadt Luzern musste die CSP ihren einzigen Sitz
abtreten. 3

POSITIONSPAPIER UND PAROLEN
DATUM: 17.08.2004
MAGDALENA BERNATH
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Im Herbst trat die CSP des französischsprachigen Wallis, die im Frühling in den
Grossratswahlen des Kantons einen Sitz hatte erringen können, der CSP Schweiz bei.
Diese setzte sich bis anhin aus den Kantonalsektionen Jura, Zürich, Luzern, Obwalden
(als assoziiertes Mitglied) und Freiburg zusammen. Die CSP Schweiz befürwortete
einstimmig das Schengen/Dublin-Abkommen, mit lediglich einer Gegenstimme die
Erweiterung der Personenfreizügigkeit auf die neuen EU-Länder sowie mit grosser
Mehrheit das Partnerschaftsgesetz und das Gentech-Moratorium in der Landwirtschaft.
Zu den Sonntagsverkäufen in Bahnhöfen gab sie die Nein-Parole heraus [53]. 4

POSITIONSPAPIER UND PAROLEN
DATUM: 31.12.2005
MAGDALENA BERNATH

An der Delegiertenversammlung im Januar beschloss die CSP die Unterstützung der
Waffeninitiative. Sicherheit sei wichtiger als Tradition, so das Argument. 5

POSITIONSPAPIER UND PAROLEN
DATUM: 17.01.2011
MARC BÜHLMANN

In der Energiepolitik setzte sich die CSP gegen neue Kernkraftwerke ein. An der Januar-
Versammlung wurde eine Resolution gegen den Bau neuer Atomkraftwerke
verabschiedet und im Kanton Freiburg lancierte die Partei eine Volksmotion für ein
stärkeres Mitwirkungsrecht der Bevölkerung bei Fragen zur Atomenergienutzung. Die
Partei sprach sich zudem für eine sofortige Stilllegung des AKWs Mühleberg aus. 6

POSITIONSPAPIER UND PAROLEN
DATUM: 27.05.2011
MARC BÜHLMANN

Die CSP stellte sich gegen den Bau einer zweiten Gotthardröhre und forderte in einer
Resolution die konsequente Verlagerung des Schwerverkehrs auf die Schiene. Zudem
forderte sie Ende Oktober eine kohärentere Verkehrspolitik, welche die Randregionen
besser respektiere. Dies war eine Reaktion auf einen vom Bundesrat in die
Vernehmlassung gegebenen Vorschlag, unrentable Bahnlinien durch Busse zu
ersetzen. 7

POSITIONSPAPIER UND PAROLEN
DATUM: 27.10.2012
MARC BÜHLMANN

Ende Dezember beschloss die CSP, das Referendum gegen die Revision des
Asylgesetzes zu unterstützen. Mit der neuesten Revision würden fundamental wichtige
humanitäre Prinzipien in Frage gestellt. 8

POSITIONSPAPIER UND PAROLEN
DATUM: 16.12.2012
MARC BÜHLMANN

An der Delegiertenversammlung Ende August beschloss die CSP etwas überraschend
und nach eingehenden Diskussionen die Ja-Parole zur Initiative zur Aufhebung der
Wehrpflicht. Mit einer freiwilligen Armee könnten die Leute gezielter und entsprechend
ihrer Kompetenzen eingesetzt werden. Die CSP-Zürich entschied sich allerdings
entgegen der Parole der Mutterpartei für Stimmfreigabe. Zum Raumplanungsgesetz
hatte die Partei Ende Januar in Martigny, auch unter dem Eindruck der starken Präsenz
der Walliser Sektion, Stimmfreigabe beschlossen. 9

POSITIONSPAPIER UND PAROLEN
DATUM: 02.09.2013
MARC BÜHLMANN

1) JdG, 13.5.92; Presse vom 16.5.92.
2) AT vom 10.2.92 und LZ vom 1.2.92
3) NZZ, 5.4. und 17.8.04.
4) Presse vom 5.9.05.; TA, 4.4., 5.9. und 26.11.05; NZZ, 31.5.05.
5) NZZ, 17.1.11.
6) NZZ, 17.1.11; BZ, 8.2.11; Lib. 27.5.11.
7) Medienmitteilung CSP vom 25.8. und 27.10.12.
8) Medienmitteilung CSP, 17.12.12.
9) NZZ, 2.9.13.; www.csp-pcs.ch
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